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Zritte Abteilung.
^ U„»el°uenbe,!eu der Pr°»»z>»lstr»ßeu-Veiw»liun«,
t «ü«3nhe!«n der «erweuduu« des Fond« ftr den Neubau «°u Pro-

«m,>»lstr»ß°». ,. . ...^. z,,z E«memd°° und Kiei«»ege°»ue«,

.^ 333n ^ U2R2« der M.«—...r der P.«
Verwaltung. ^, . . ^^

'. 33N::: ^2^5?^»^^^^^

^. WroVwzialftraßen.Werwattung.

1. Personalien.

«,„ 2«, °>wd..«°«.., «^.»:««°^::^^
In das dadurch erledigte Bauamt Aachen-^üd '" "^ '^" igyg ab dem am 1, November
Inhoffeu versetzt. Das Banmnt Aeve wm, e vom ' ,^. ^ ^^^^.^ ^ ^,„
1908 in den Provinzialdienst eingetretenen Landesbaumn,n
1. April 1909 ab definitiv übertragen, , ^ -^w Baurat Schmitz in Ciiln beantragte

Die im Berichtsjahre von dem ^ndesbamnMto. ^^ ^ ^^ ^.^^ ^^.^^^ ^
Versetzungin den Ruhestaud wurde zum 1'/""" ^ . " z;^,,, 1, Mai 1909 ab wurde der
der Landcsbauinspektor. Baurat Hübers nach ^o Zwischen Pruviuzialdicust iibernommeu

LaudesbauinspektorEnrt Becker i» F^ar dchu^ « n NlM,^) ^
und ihm die Verwaltung des ^°udesba.,amts Gum ue- ) definitiv als Landes.

Der bisher probeweise augestellte LandesbausetretarFehse ^
bausetretnr angestellt. ^ .., , ^, „,,>,^iftcn Anwärter Becker übertrage»worden.

Die üandesbausetretärstelleiu Coche,n M dem g.P^ ^ ^^ üandesbcmsekretär Strauch
während die gleiche Stelle in Gummcrsbach. da gcgu ' ,.^ Anwärter »uahrgenommen wird,
noch immer das Disziplinarverfahren schwebt, «mi eu ,^ Na.isekretärdienstzur Ausbildung
Es waren anßer diesen, Anwärter noch drei Anwärter s>
beschäftigt. , s.s,.f c,H nach dein letzten Bcrwaltuugsbericht

Die Zahl der Im
(S. 263) am 1. April 1908 auf 124. ""!" "/^^° Stra enanfseher sind gestorben; an ihrer
Berichtsjahre ist ein Straßenaufseherpenswmert worden, zwei V p
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Stelle wurden drei Straßenmeister angestellt, so daß am 1, April 1909 vorhanden waren 105
Straßenmeister und 19 Straßenaufseher, im ganzen also 124 Straßenaufsichtsbeamte, Außer diesen
waren in der Regel 22 Straßenmeisteranwärter zu ihrer Ausbildung beschäftigt.

Die Ausgaben für die örtliche Verwaltung der Provinzialstraßen sowie für die Bauleitung
belaufen sich gemäß der nachfolgenden Zusammenstellung,ausschließlich der Pensionen und Witwen- ?c,
Versorgung, für das Berichtsjahr auf 257 78« Mark 85 Pf. Im Rechnungsjahre 1907 haben
diese Kosten laut Angabe auf Seite 265 des vorigjährigen Verwaltuugsberichts 258 789 Mark
82 Pf. betragen. Gegen das Vorjahr ist also eine Minderansgabe von 1002 Mark 97 Pf. zu
verzeichnen.

An Aufsichtskosten sind im Berichtsjahre, ausschließlich der Kosten der Pensionen sowie der
Witwen- und Waisenversorgung, nach der oben erwähnten Znsammenstellnngim ganzen 880 628
Mark 49 Pf. gezahlt worden. Im Vorjahre betrng diefe Ausgabe nach Ausweis der betreffenden
Zusammenstellungauf Seite 265 des Berichts 368 034 Mark 73 Pf. In diesen Kosten ist also
gegen 1907 eine Mehrausgabe von 12 593 Mark 76 Pf. eingetreten, die im wesentlichen auf die
deu Straßenaufsichtsbeamtenim Rechnungsjahre1908 gezahltenTeuerungszulagenzurückzuführen ist.

Im übrigen wird hinsichtlich der Kosten für die örtliche Verwaltung und Bauleitung sowie
für die Beaufsichtigung der Provinzialstraßen in deu einzelnen Landesbauämtern auf die mehr
erwähnte Kostenzusammenstelluug bezug genommen.

In den der Berechnungin Spalte 3 dieser Zusammenstellungzugrunde gelegten Straßen -
längen sind auch die von der Eisenbahnverwaltungzu unterhaltenden Bahnkreuzuugsstellensowie
verschiedene, von anderen Verwaltungen ohne Renten zu unterhcilteude kürzere Straßenstllcke mit
enthalten, weil auch diese Strecken von den diesseitigenStraßenaufsichtsbeamten mit beaufsichtigt
werden.

Für Beaufsichtigungder an den Provinzialstraßen vorhandenenTelegraphenanlagen haben
die Straßenaufsichtsbeamten,wie in früheren Iahreu, auch im Rechnungsjahre 1908 besondere Ver¬
gütungen von der Reichs-Telegraphenverwaltunggezahlt erhalten, die in der nachfolgenden Kosten¬
übersicht nicht mit enthalten sind. Diese Vergütungen werden entsprechendder Bestimmung des
Telegraphenwegegesctzes je nach der Anzahl der vorhandenenLeitnngsdrähte mit 3 bis 4 Mark für
das Jahr und Kilometer Telegraphenleitung gezahlt. An derartigen Bewachungsgebührenfind für
das Rechnungsjahr 1908 von den in Betracht kommendenKaiserlicheuOber-Postdirettionen im
ganzen 17 564 Mark 35 Pf. gezahlt »norden.
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1«

Kandes«nunmt«ve>irlt

Saarbrücken .
Trier . . .
Cochem . . ,
Kreuzuach . ,
Koblenz. . ,
Vonn . . .
Prüm . . ,
Aachen-Süd ,
Allchen.Nord ,
E»ln . .
Siegburg , ,
Gummersbach
Crefeld . . ,
Düsseldorf . ,
Cleve

Sumiue

Rechnet mau zu wrsteheuder Straße»,
länge die nn engere Kommunalver.
bände gegeuReutenllligetretcncu
Strecken (vergl. die Nachweisung
unter Nr. 4 dieses Berichts) mit

so ergibt sich eine Gesamt»
stillheulllngevon . , . .

Lange
der

beauf¬
sichtigte»
Prouiu-

zial.
straßcn

in Kilo-
meter»

354„5«
464„,o

443,2,»
455,„2
375,7,«
518,079
377„2n
894,48,
381,7,i
429,««

424,7^
319„22
4?5,7<,8

6264,,,

673,,

6938,,,

Kosten der örtlichen Verwaltung
bezw. Ooulettung: ______

OMlier, W°h°
,i,i,l„s„eldz»lch»l!
und Um,us,skdsten
der Lm>de«l»ni-
iülveltoren und

Nouftkretäre
sowie Vergüttiu-
geil der Anwärter^

Illr den Bau- ,
!elret,ir°Die»st
m,d der Hilf«-

lchreiber

11932
11 302

9 650
I l 78N
11752
12142

7 890
11899
11179
II 732
11 970
11668
11460
12 523
10 988

169 871

Reise-
tosten
der

Landes¬
bau-

iuspet-
toren

985
929
093
499
342
019
006
283
998
296
365
907
105
778
637

59 248 71

Buren li-
bebürf-
uisse
uud

Porto-
auslageu

samnieu

072
671
629
856
111
809
669
968
948
785
744
161
437
102
68l

28 666

17 990 22
16 903 22
15 374 19
17 135^91
19 205!92

ll, 257 786 85,

17 971
13 566
17 145
17126
16 814
18 079
17 757
18 003
18 405
16 306

Koste» der
Zemlf.

sichtigung
der Pro-
oinzinl-
straßen
(ausschl,

der
Pcusioueu
uud Wit-
lucuuersor-

gung)

23 05108
24 227^63
23?9l 71
23 115
30 939
24 667
27 900
22 054
22 235
25 201
26 389
21202
33 798
24 418
27 633

380 628,49

Kosten für dos Kilo-
meler Stiaßenlonge:

Für
Verwais

tuug

Für ,
Venus«!!

sich
tiguug!^

ja»!

nieu

^ <^.,, ^ «j,! ^

50
3,l
31
:!.'!
42
47

45
43
44
42
48
42
5?
34
l,

65^10
52 20
49!ll!

6?
65 66

53,76^

5636
66,02!
61
5?
79
7647>
58 09

115
88
81
90

110
113
79

103
99

110
103
105
121
134
92

,5 60 75 101 !"

Im Vorjahre haben die Kosten für das Kilometer StraßeMnge betrage,.

2) für die örtliche Verwaltung und Bauleitung ,
d) für Beaufsichtigung

41 M. 11 Pf.
58 .. 46 „

zusammen 99 Mk. 5? Pf.

>. « s i li-n Kosten unter a eine Erhöhung um 4 Pf.
Nach der vorstehenden Uebersicht ist al^w den ' ^^ ^ z,^ ^h das Gesamt-

und bei denjenigen unter ^m solche ^ ^^„ ^, Vorjahr höher stellt,
ergebnis nm 2 Mark 33 Pf. für b"s Küomete « ^ zurückzuführen ist.
was im wesentlichen auf die bereits erwähnten Teuerungszulagenz z , ^
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2. Geschäftsumfang in der Stmßenverwllltmlg.
Ueber den Geschäftsumfaugbei den einzelne» Landesbauämter» während des Berichts

jahres gibt die nachfolgende Tabelle eine nähere Uebersicht:

Anzahl
der

benrbet»

Dc
aus den

von entfallen
Zchriftweckselmit: Zahl der

Lfd. !,. L. «,. 5. «, <1.

«r. Handesbauumt teten
Geschäfts-

stücke
d«

t>rn
>'iU,,!' jchlosienen

mlsnestellten
«echmm„s

^c,!t!»> «^ho>dr„ «„fsichi-.' ,!„!M>ic» schlösse»!!» und
Leistung
Nerträür

l'cwüe und

Nummei,,)
stelle

Pnuale«
BmMsuche R?»cnr LimndcUW

1 Saarbrücken , , . , ll978 761 2 190 1 021 25« 21'! 17 338
! Trier....... 4 690 840 l 19,, 2660 136 121 39 805

^l Lochein ...... 7) 719 595 1448 j 3 68! 128 68 15 402
! Kreuznach ..... <>121 681 1 533 , 3 90? 154 160 19 235
,, Eublenz ...... 7 224 993 16,2 4 589 193 151 23 262
i! Vonn....... 5 807 767 1209! 3 83l 191 106 21 192
/ Prüm ...... 5 432 6,!6 1054 ^ 3 772 79 193 32 317
^ Aachen Süd .... 6 010 74s 1378 3 889 71 133 35 808
!» Allchen°Nord , , . , 5 280 757 1084 3 439 ll5 147 120 436

10 Cüln....... 7 417 1023 2 378 4 016 24b 206 31 437
11 Siegburg..... 5 684 921 1796 2 967 134 156 23 282
12 Gummersbach .... 9 499 1048 8 613 4 843 162 239 41 311
13 Crefeld ...... 10 012 2 436 3 298 4 278 378 342 17 488
14 Düsseldorf ..... 8 740 1435 3 429 3 876 131 224 9 341
15 Clcue .......

Summe

7 254 889 2 051 4 314 117 173 43 436

101 867 14 493 29 288 58 086 2495 2629 485 5085
Durchschnittlich jedes

Älluamt...... 6 791 966 1952 3 872 166 175 32 339
gegen 1907 ..... 6 936 1060 1941 3 935 !78 176 37 322

:l. Nechnullsss-und Kastenwesen.
Im Rechnnngs- und Kassenwesen ist im Berichtsjahre eine Aendernng nicht eingetreten.

Die Zahlung der Gehälter an die auswärtigen Beamten der Straßeiwerwaltuug fowie der Arbeits¬
löhne an die Straßcuwärter uud Arbeiter, wie auch der sonstige» Straßenunterhaltnngstosten erfolgte
iu seitherigerWeise durch die Post. Zu irgend welche» besonderen Bemerkungen hat dies Iahluugs-
«erfahren leine Veranlassung gegeben. Mit der Erledigung der Arbeiten bezüglichder Zahlbar-
mnchuug der Arbeitslöhne und sonstigen materielle» Straßeimnterhaltnngstustcn waren, wie in den
Vorjahren, beständig2 Beamte beschäftigt.

Die Koste» des Zahlgefchäfts habe» im Berichtsjahre «789 Mark 1? Pf. betrage»,
während die Ausgabe für diesen Zweck im Vorjahre 6859 Mark 90 Pf. betragen hat. Hiernach
ist also bei dieser Ausgabe eiue Ermnßigimg um 70 Mark 78 Pf. gegen das Vorjahr zn verzeichne».
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4. Uebertraguug von Siraßen an engere Kommnnalverbände.
Ueber die an die einzelnen Städte und Gemeinden ?c. abgetretenen Straßenstrecken und die

im Rechnungsjahre 1908 gezahlte» Renten gibt die nachstehendeNachweisung eine nähere Uebersicht:

«

,?-,

1

3
4
5
6
7
«
9

,!,
!!
12
!N
!<<
15
,l!
17

18

19
20
21
22
23

24

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

Bezeichnungder Kliidte ete.

Aachen, Stadt , . ,
Aachen, Landkreis . .
Altcnessen . . . ,
Andernnch . . , ,
Barmen......
Verntastel-Cue« , , ,
Nockum-Nerberg . ,
Vonn.......
Vorbeck, Landkreis Esse»
Bnrgbrohl.....
Cleue .......
Coblenz ......
E»ln.......
Erefeld ......
Dndwciler.....
Nullen......
Düsseldorf .....

<l, Duisburg
d, Meiderich
.<:, Ruhrort
Düren, .
Elberfeld .
Emmerich
Erkelenz -
Efchweiler

2. Essen (Ruhr) .....
o. Altendorf.......
e, Hnltrop.......

.<!. Rüttenscheidt ......
Eupen .........
Fischeln ........
Frnnlantcrn......-
N. Gladdach .......
M,Gladbach .......
Goch .........
Godesberg .......
Haaren ........
Hamborn ........
Heerdt ........
Hitdorf........

zu übertragen

Aiinge
der abge¬
tretenen
Straßen¬
strecken

Icin

31..8»
4„4»
8,27»

27,7,.
2,»57
8„75

1 1,274
18.55.

2,244
^,»«2

43,7<„
11.571

1,»»»
^,588

28,206

13,72»
11,5«»

l'422
11<»7!
26,78»

2,»Il!
3,482
3,«5»

7,l»2
1,»«
1,7?»
2,082
3,58»
5,«4Ü
t'lü»
8,<!4»
8,85»
3,5»5
4,«l,
2,524
5,»?,
8,»93
l1,««3

358,l

Betrag
der

gezahlten
Kenten

21 853
3 62«
9 510
2 388

31 350
3 304
3 755
9 378

21057
2 250
3130
4 850

51 320
12 840

2 020
4 545

21 649

8 775
10 288

880
10 533
32 000
1830
3 092
4 013

4 747
2 083
2 400
2 576
3 336
6155
1283
8 990
6 929
2 090
3 400
1577
6 085
8 200

550

,^

!!!

58

/!!

!»^

840 441 !91

',<>

!,

-^

Bemerkungen.

^u Nr. 1- Die Stadt Aachen hat am 17. Würz
' 1908 zwei weitere Slraßenstrcckeu zur Gesamt¬

länge non 4,,,,, Km gegen eine Rente von
4665 Mark 17 Pf, übernommen, wodnrch sich
die an die Stadt abgetretene Länge und die
Rente wie angegeben erhöht haben. Vergleiche
Pos. 82 dieser Nachweisnng.

Hu Nr 17' Die Stadt Düsseldorf hat am 1. April
1908 eine weitere Straßenstrecke uon 2 Km
Länge gegen eine Rente von 3670 Mark über«
nommen, wodurch sich d,e an die Stadt abge¬
tretene Länge und die Rente wie angegeben er-

, »„^Nr 18°"^cht Stadigemeinde Duisburg. Die
" Renten :e sind nach den einzelnen Uebergabe-

uerträgen getrennt aufgeführt.

«„ Nr 22- Die Stadt Erkelenz hat am ^.Dezem¬
ber 1908 eine weitere Straßenstrecke uon 400 m
Länge g°g°" "ne Nente uon 356 Mar über¬
nommen wodurch sich die an d.e Stadt °bge-
re ene Länge und die Rente nne angegeben

erhM haben. Vergleiche auch Pos. 83» Weser

Nachweisung. ^tadtgen.einde Essen. Die
Reuten pp. sind »ach den Uebergabeverträgen
getrennt gehalten.

^„ Nr 85' Diese Straßenabtretung hat am 15
^Oktober 1908 stattgefunden. Vergl. Pof. 831,

dieser Nachweisung,
34*
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!-„-:
Bezeichnungder Ktüdle etc.

Knnge
der abge«
treten««

Straßen¬
strecke»

Betrug
der

gezahlten
Wenten

Bemerkungen.

36
37
,^«!

M
!,
,2
^!
,,
!,>
,'!
!/

!«

^,!>
51

53

54
55
58
,,'.
^>«
59
60
6!
i!2
l^:
<!4
'!!.
66
,..

,;«,

/,

73
74
'/.',
7<;
,?

7ü

Uebertraa,
pochheid^ ........
St, Johann (Saar) , , , ,
Iülich.........
Kalt.........
Künigswinter......
Kreuznach ........
Lannesdorf .......
Lennep ........
Malstatt-Nurbuch .....
Manen .........
Mehle«! ........
Moers .........

s«, Mülheim a, d, Ruhr
d, Nroich.....
«, Saarn.....
ä, Speldorf-Vroich. ,

>u, Styrum , , , ,
Mülheim a, Rhein, ,
Neunkirchen , , , ,
Neuß ......
Neuwied .....
Oberhausen , , , ,

Odenkirchen .....
Pfaffendorf.....
Rees .......
Nellinghausen , , , ,
Nemscheid......
Notthausen .....
Nemagen ......
Rhehdt, Bezirk Düsseldorf
Nonsdorf......
Saarbrücken .....
Saarlouis.....
Siegburg......
Solingen......
Steele .......
Stolberg......
Trier.......
Uerdingen .....
Velbert......
Viersen ......
Mich.......
VöMingen.....
Vohwinkel .....
Wesel .......
Wickrath......
Wiebelstirchen , , , ,
Wiesdorf......

358,«9Z

1»««»
4,«»?
2,«27
1<!U4
2 „,
'^,820

«027

",»42
3,«U2

12»,-,

3/9»1
3,2»o

1,l4l

zu übertragen

16,

9,27?
«'»,8
1,»4l>

27,522
1,194
1,«»u
^<4»2
2,2«2
4,882
^<8>?
6,854

15,5,»
«»22?
«<92?
7'242
4,14?
5 .

1^<U22
l,«8>
«,272
'^,524
0.102
<'24«
2,»«o

34« 441
2 080
6 000
3 610
1850
1514
2 560

410
6 096
7 738
1 824
2 212

14 280

4 688
1272
«I 327
3 940
3 310

11 600
2 000
9124
6 968

18 000

8 815
343
910

2 926
32 305

1 600
770

12 165
1 950
3 400
1 381
3 620

13 487
2 925
6 500
5 956
3 893
5 066

10 000
2 000
2 708
4 020

118
5 900
3180

880

«17,,,,, 594 666 ! 74

!1,

,3

!^,

'<!!

Zu Nr, 47: Die Stadt Moers hat am 11, Juni
1908 9,g,„ Kiu weitere Straßenstrecken gegen
eine Rente von 9750 Mark übernommen, wo«
durch sich die an die Stadt abgetretene Straßen¬
länge und die Rente wie augegeben erhöht haben,
Vergl, auch Pos. 83« dieser Nachweisung,

Nr, 48 ll bis s bilden jetzt die erweiterte Stadt-
gemeinde Mülheim (Ruhr). Die Renten sind
nach den einzelnen Uebergabeuerträgen getrennt
aufgeführt.

Zu Nr. 52: Diese Straßenabtretung hat am
10. Oktober 1908 stattgefunden. Vergleiche
Pos. 83 ä dieser Nachweisung.

Zu Nr. 54: Die Stadt Odenkirchen hat 3,^ ^w
weitere Straßenstrecken vom 16. Mai 1908 ab
gegen eine Rente von 3080 Mark übernommen,
wodurch sich die an die Stadt abgetretene
Vtraßenlänge und die Rente wie angegeben
erhöht haben. Vergleiche Pos. 83° dieser Nach¬
weisung.

Zu Nr. 65: Die Stadt Siegburg hat 881 m
weitere Straßen gegen eine Rente von 720 Marl
am 1. September 1908 übernommen, wodurch
sich die au die Stadt abgetretene Straßenlänge
und die Reute wie angegeben erhöht haben.
Vergleiche Pos. 83l dieser Nachweisung.

Zu Nr. 74: Die Gemeinde Völtlinne» hat 100 »>
weitere Straßenlänge gegen eine Rente von
68 Mark 65 Pf. am 20. Juli 1908 übernommen,
wodurch sich die an diese Gemeinde abgetretene
Straßenlänge und die Rente wie angegeben er¬
höht haben/ Vergl. Pos. 88z> dieser Nachweisung,
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",'/

80
^1

«2

^)l

84

85

Bezeichnung der Ztiidte etl.

Uebertrag
Wittlich........
Kreis Wetzlar......
Summe der Straßenlängen und

jährlichen «ollen Renten

Hierzu kommt der ratierliche Teil
der Zusatzrente der Stadt
Aachen von 4665 Mk. !7 Pf-
für die Zeit vom 1?, März
bis 80, April 1908 mit . .

Gibt zusammen

Für das Rechnungsjahr 1908
gehen von den oben angesetz¬
ten vollen Iahresrenten ab
bei der Stadt:

») Erkelenz , .
d) Hitdorf
«) Moers . ,
<1) Neuwied
«) Odenlirchen.
t) Siegburg .
^) bei der Gemeinde

Völllingen , , 20.59

246,7«! M,
188,90 „

1883,22 „
3665,44 „

375,51 „
800- „

zusammen

Hiernach verbleibt für 1908
eine wirkliche Ausgabe von

Nach der oben unter Nr, 1 bis
81 nachgewiesenenSumme der
jährlichen Vollrenten und
der Gesamtlänge der abge¬
tretenen Straßenstrecken er¬
gibt sich eine Ausgabe für das
Kilometer Straßenlänge von
durchschnittlich .....

Anne
der abge¬
tretenen

Straßen¬
strecken

ll!N

61?„2.

b1,.l,

6?3,«7

Betrag
der

gezahlten
Wenten

^ <5

594 686
4 241

31 079

629 987 53

575 l 16

630 562 ! 69

6 680 >42

623 882 27

935 88

Bemerkungen.

Hu Pos 82: Die halbjährlichen Rentenzahlungs-
termine für die Stadt Aachen sind auf den
1 Mai und 1. November jeden Jahres festge¬
setzt (5s entfällt daher auf das Rechnungsjahr
1808 außer dem unter Nr, 1 in Zugang ge¬
brachten Betrage von 4665 Mark 1? Pf, für
die Heit vom 1 Mai 1908 bis 30, April 1907
auch"der Rentenbetrag für die nebcnangegebene
Zeit, weil oben unter Nr, 1 »ur die volle
Iahresrente nachgewiesenist,

Nu Vol. 882, bis 3: Die Renten sind oben bei
den Positionen 22, 35. 47, 52, 54, 65 und 74
mit den vollen Iahresbeträgen eingesetzt. Im
Rechnungsjahre 1908 waren indes an die be¬
treffenden Städte «. nicht die volle» Renten,
sondern nur die ratierllchen Teilbetrage ent-
surecbendder Zeit der tatsächlichenUnterhaltung
der Straßen durch die genannten Stadt- vv.
Gemeinden zu zahlen.

l>. Bauliche Unterhaltung der Provinzialstraßen.
I Ordentliche Ausgaben.
. ,.ck im abaelaufenen RechnungsjahreStrllßenstrecken. die

Wie in den Vorjahren wnrden auch nn »^ans ^ ^lM°men Mittel mit dieser
sich fttr die Herstellung von Kleinpflaster "M eu. m ^ ^ ^ ,^ ^.^ Verwaltung
Pflasterart versehen. Am Schlüsse des Rech nn ah wa ^^ ^^^^^ ^^ ,,^^ ^.^
und Unterhaltung der Provinz befindlichen St"^n. w ,^ ^ ^^ Mittelpflaster vor-
Art der Straßenuuterhaltung ergeben. 22^8.« ^ "
Handen. Mit Großpflaster waren 23?.««« Km Straßen versey
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Was die Strnßcnunterhaltung im weiteren betrifft, so sind im Berichtsjahre verschiedene,
dnrch Automobile stark in Anspruch geuommeneStraßenstrecken zur Staubbekämpfung mit einer
iDberflächentecrung versehen worden, womit mich ferner noch fortgefahren werden soll,

Dnrch das im Winter bezw Frühjahr 1909 au verschiedenenStellen aufgetreteneHochwasser
wurden einzelneStraßeuzüge nebst ihren baulichenAnlagen (Brücken:e.), namentlichinnerhalb der
Landesbauamter Coblenz und Siegbnrg in sehr erheblichem Maße in Mitleidenschaftgezogen. Die
ordmingsmäßigc Wiederherstellungder Straßen und Banwerke hat nicht unerhebliche Kosten ver¬
ursacht, die sich auf die Rechnungsjahre1908 und 1909 verteilen nnd für das Jahr 190« bei den
ordentlichenUnterhaltungskostenverrechnet sind.

Die Ausführung der laufenden Straßen-Uiiterhaltungsarbeiten geschah, wie im Vorjahre,
durch fest augenummeucStraßcnwcirter. Am Schlüsse des Berichtsjahres waren 926 Straßen-
wärter vurhanden.

Erhebliche Aeuderungen im Wärterpersuual durch freiwilligeu Abgang und Nebertritt in
andere Beschäftigungenwaren im abgelaufenenRechnungsjahre nicht zu verzeichueu.

Was die Arbeitslöhneder Stmßeuwärter betrifft, so mußteu diese den allgemeinbestehenden
teueren Lebensverhältnissenentsprechend auch im abgelaufenen Rechnungsjahre in mehreren Bau-
ämtern für einen Teil der Wärter wiedernm erhöht werden. Wenn es fich hierbei auch nicht
nm erhebliche Lohnaufbesserungenhandelte, so ist der durchschnittlicheTageluhn eines Wärters bezw.
Arbeiters, der nach dem Verwaltnngsberichtefür das Vorjahr (vergl. die diesbezüglichen Angaben
ans den Seiten 270 und 277 des Berichts) im Rechnnngsjahre1907 rund 2 Mark 90 Pf. betrug,
im Berichtsjahre doch auf rnnd 2 Mark 95 Pf, gestiegen. An Mindest-'bezw. Höchstlohn sind die¬
selben Sätze, wie im Vorjahre (2 bezw. 4 Mark), gezahlt worden.

Die Ausgaben für laufende Unterstützungen(Invalideugeld) nud Witwen- nnd Waisengeld
haben sich im abgelaufenenRechnungsjahre wieder wesentlich erhöht nnd werden nach den bis jetzt
gemachten Erfahrungen infolge der dnrch den 48. RheinischenProvinziallandtag genehmigtenEr¬
höhungen dieser Bezüge auch für die Folge noch weiter steigen.

Im Berichtsjahre wurden gezahlt-
l»,) an laufenden Unterstützungen(Invalidengeld) an 149 vor¬

malige Straßenwarter bezw. ständige Arbeiter .... 28043 Ml. 56 Pf.
>)) au Witwengeld für 56 Witwen von verstorbenenStraßen-

Wärtern bezw, Arbeitern nnd au Waifeugeld für 44 Waiseu
zusammen ................ 8 67l „ 88 „

«') an laufender Unterstützung an einen vormaligen Straßen-
arbeiter, dessen Anstritt infolge Dienstuufahigleit bereits
vor dem Inkrafttreten des Reichsgesetzes,betreffend die
Invalidenversichcrnngder Arbeiter von» 22. Juni 1889 er¬
folgt ist, der Netrag von ........... 100 „ — „

znsllmmen 36815 Mk, 39Hf.
Die Betrage wurden, da in dem Pensions Haushaltspläne nnr 33 000 Mark vorgesehne

waren, mit 33 000 Mark aus dem Pensions-Haushaltsplaue uud mit 3815 Mark 39 Pf. aus
dem Haushaltsplane der Provinzialstraßen-Verwaltnng gezahlt.

Für die laufende bauliche Unterhaltung der Pruvinzialstrahe» find, ausschließlichder
Verwaltuugs- und Aufsichtskosten,unter Hinzurechnung der an 81 engere Kommnnalverbändefür
die Uebernahme der in ihren Bezirken gelegene,!Provinzialstraßenstreckenin eigene Verwaltung
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53 200 „ — „

. 4 963 45« Mk
, 4 787 451 ..

15
04

Pf.

und Unterhaltung gezahlten Iahresrenten in Gesamthohevon 623 882 Mark 27 Pf. (^gleiche die
Nachweisung unter Nr. 4 dieses Berichts) im abgelanfeneu Rechnungsjahre4 642 732 Mk. 34 Pf.
verausgabt worden.

Dazukommen: ,^ . .„ ^. ., «„..„
.) an Zinsen und Tilgnngstosten der Anleche ^ für Herstellung

von Kleinpflaster(verrechnet bei den matenellen Strfnuuter.
haltuugskosteuunter Titel IV Nr. 1 des H^ 223 819 ., 86 „

1., an Kosten für Anlage von Fußsteigen, Herstellung o.. Schntz-
aeländ rn 'e (Titel IV Nr. 2 des Hauhaltsplaues) - . 43 705 .. .1.) „

<-)'« »u uud Tilgnugskostender » 0 für B,ewgung
von Frostschäden(Titel IV Nr. 3 des Haushaltsvlaues) -^

H^ruach sin^ °ls° ftir die materielle Unterhaltung nn

^'^eU^ "geu diese Ausgabeu ,
Es ist also unter diesem Abschmttegegen das Vormhr ^^^ ^ ^ ^

eine Mehrausgabe von...........
zu verzeichnen. . »ahlungen für die Anleihe H, anf

Diese Mehransgabe ist z^uful^en auf ^h Z^ ^ ^ ^ ^,^.^^ ^.,.
Uebernahmeder Beträge für in, Rechnungsmh«/^ ""^ c,,,.,, »„f hie teilweise

Z» d«, «,,.°. dich«. »Ich«." »°ch»»^» ^>" ,,, ^,„ ^,, 4, P,,

m den eiuzelnenLaudesbanamtsbeznken,ein chucmm) ^, .,,,s^.^eu verwendete Steinmaterial
aufgewendeten Kosten, sowie über das für du Musste te S aß,„stre«e
gibt die nachstehende Zusammenstellungeinen näheren Uebermm.
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Landes-

Daulli»tslltzir>!

Mnge
der

Prouinzial-
straften

leinlchl. der an
Städte le.

»getretenen
Strecken)

rund

Ws sind uerausgnbt im Uechnung >..j>,lire19t»8:
An den in eigener

Unterhaltung stehenden
Straßen ist an Stein-
Material (ausschl.Setz-
stemschlag u. Pflaster¬
steine) für 19N8 ver¬

wendet:

Lfd.

Nr.

für die
gewohnliche

Unterhaltung
(einlchließlich

deissewühnlichen
Pflnsterunne»)

an

Renten

U,

im

durch¬
schnittlich
für das

Kilometer
Straßen-

lange

ganzen im

ganzen
für das

Kilometer
!i!N ^ ^j. ^e ^. ^ ^. ^ «f. cdm rund «dm

I Saarbrücken , , , , W»,„4, 256 830 X, 29 690 t>! ! 286 521 65, 748 !>2 10 242
!

32,2,
^ Trier...... «1,« 199 787 lj, 5 956 — 205 743 0, 436 >i, 13 032 28,«n
3 Cochem ..... 489,„,. 27N 074 ^ 7 546 ^ 277 620 <!<! 5,67 <!! 11406 24„«
4 Kreuznach , , , , 447,.,,« 219 414 19 2 560 — 221974 lü 496 36 IN 155 23„«
:, Coblenz..... 525,,.., 327 676 04 43 787 ->i> 371463 N 707 41 11 607 2?,<!»
6 Von»...... 399,^, 198717 55 18 420 — 217 137 55 543 12 10 788 31,?o
7 5> 8,.,,,. 167 991 77^ — 167 991 77 323 68 9 806 IS..«
« Aachen-Sud . , , . 415,.,, 282 035 78 30 882 V, 262 918 49 632 ,,'' I! 769 34,50
',! Aachen-Nord, , , . ^27,<„« 227 076 27 27 586 57 254 662 84 595 70 10 326 30,4!,

10 Coln...... 447,„,,,, 358 89!! 20! 74 801 10 483 69? 3!! 972 48 !4 197 45,2?
11 Siegburg..... 440,^, 230 312 63 6 834 23? 146 63 53? «? l2 078 29,8?
12 Gummersbach . , . 37^ 246 883 96" 5 761 — 252 644 9,> 673 36 12 359 35,,»
13 Crefeld ..... 536,5«, 460 123 31 106 422 95 556 546 ^,! I 055 «, 25 936 6?„!«
14 Düsseldorf . , , , 507,^, 342 490 0? 249 470 05 591 960 12 1 043 ,!:, 1,)0I5 49»?
!5 Clcue......

Summe
W«<^> 280 540 07 14 163^22 294 703 29 597 !>!, 17 470 39.2,

«"!«„.. 1018 85,0 !!7 623 882 ^7 4 642 732 7,, 669 ,'/ 194186 33,5?

16 Hierzu kommen:
»,, DicZinsenundTilgungs«

tosten der Anleihe ^,
für Herstellung von
Kleinpslllster («errech¬
net bei Titel IV Nr. 1

desHaushaltsplanes) — 223 819 86 — ^. 223 819 86 — — —
>,. Die Kosten der Anlage

von Fußsteigen, der
Herstellung «onSchutz-
geländern:c, (Tit. IV
Nr. 2 des Haushalts-

— 43 705 95 — ^ 43 705 95 — ^ — —
,, AnZinsen undTilgungs-

kosten der Anleihe v
für Beseitigung «on
Frostschäden (Tit. IV
Nr, 3 des Haushalts¬
planes) .....

Gibt zusammen

— 53 200 — — ._,. 53 200 — — — —

6938,,,« 4 339 575 W 623882 ^7 4 963 458 II,

!

715 39 194186 ! 33,«
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Im Rechnungsjahre 1907 sind an Unterhaltungskosten,ausschließlich der Verwaltungs¬
und Aufsichtskosteu, nud zwar einschließlich der für die Kleinpflasteranleihe (Anleihe ^) sowie für
die Anleihe für Beseitigung von Frostschäden (Anleihe0) gezahlten Zinsen und Tilguugskosten
690 Mark 07 Pf durchschnittlichfür das KilometerStraßenlänge verausgabt worden. An Stein-
Material wurden ausschließlich der Pflastersteineund des Setzsteinschlags, im genannten Rechnungs¬
jahre 83 «2 obiu durchschuittlich für das Kilometer chaufsicrter Straßenstrecke verwendet.

Nach der vorstehenden Uebersicht sind im Rechnungsjahre1908 an materiellen Straßen-
nnterbaltunqstostcn.einschließlichder für die oben bezeichneten beiden Anleihen ^ und v gezahlten
Zinsen uud Tilguugskostenin Höhe von 223 819 Mark 86 Pf.^ 53 200 Mark -zusammen
277 019 Mark 86 Pf. durchschnittlich für das Kilometer Straßcnlänge 715 Mark 39 Pf. ver¬
ausgabt wordeu. Die Durchschnittsberechnung dieser Kosten stellt sich also nm 25 Mark 32 Pf.
höher als diejenige des Vorjahres. < ^ - ^. ^ - ^ »

An Steinmaterial uud Kies sind, ausschließlich der Pflasterste.ueund des Setzstemschlags,
wie die erwähnte Uebersichtergibt, im Berichtsjahre 33.55 obm für das Mometer chausfierter
Straßenlänge verwendet worden, nnd zwar in den in der nachfolgenden Uebersicht angegebenen
Materilllsorten:

35
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Lau¬

fende

Nr.

1

^
8

4

5

6

7

8

9

,,,

11

^
13

14

15

Landes-

ZauamtsbezirK

Saarbrücken.
Trier . . .

Cochem . .
Kreuznach ,
Coblenz , .
Bonn . . .

Prüm. . ,
Aachen-Süd.
Aachen-Nord
Coln . . .

Siegburg
Gmmuersbach

Vrefeld . .
Düsseldorf,
Cleve . . .

VUinme

Provinzialstraßen-Verwaltung.
Provinzialstraßen-Verwalwng.

275

Km

20,458

b,i?«

6,408

16,38?

20,52«

15,874

6,612

13,191

13,812

7,0«

8,n»0

27.441

24,2«?

20,082

237,,»2

Psiaster

Dazu verwendet!

Normal-

Pflaster¬
steine

c,m

329,1«

I05,i«

150,«o

948,ou

9,oa

6,00

377,«

22,!»

18,50

729,23

252,5«

294L,?3

gewöhn¬
liche

Pflaster-
steine

<zm

509,50

349,85

2 724,5<

1 <>33,o2

614,43

815,15

1100,14

1 414,,3

1 127.23

92,25

101,83

720,«i

108,8°

920,»8

11 632,51

Setzsteinschlag
und

MMelpsiaster

Km

dazu ver¬
wendet

HIN

14,62?

4,069

3,845

1,32»

13,08«

18,901

0,038

22,842

21,681

53,888

16,742

11,274

10,880

28,651

6,518

229.816

8 007,88

33.5«

56,60

384,80

26,00

3 474,6?

663,o«

14 809,4»

16,00

533,51

231,52

6 472,81

34 209,4»

Kies
(ungeschlagen)

Km

11,835

19.262

9,052

20,553

120,54«

0,042

85,012

216,86»

483,2?,

dazu ver¬
wendet

«bm

75,o»

4U5,oo

21,no

1577,oo

2675,50

2102,?5

812l,30

9977,55

Von den v««'

Nasalt

16,83«

46,8«?

120,4?«

238,818

294,2«i

84,815

66,48»

158,575

286,545

822,i«5

117,470

296,84»

255,18»

221,84«

2526.851

dazu «er
wendet

obw

2 144,«»

2 439,"

8 806,5°

9 93?.5°

1 336,°°

5 612,"

<!399,5°

13 595,25

111508,2°

511?,«°

23833,5»

,2 920,°»

1434^»°

1,6 999,5"

handene« Straßen wurden unterhatte« mit:

Kleinschlagaus:

Lava Mtlaphyl oder
Porphyr

dazu ver¬
wendet

dazu ver¬
wendet

Km ubm Km odm

—
258,43« 9 951,no

^- — — —
^,54« 1408,00 33,444 3 686,15— — 281,422 5 759,00
76,«53 180.00 3,855 —

7,000 352.0» — —
7,«?o 45,oo — —
—- — — ^.
-- — — —
^- — — —
"- — — —

2,982

— 9,804 —

^- — — —
^^- — —
^1,L«I 1980,oo 536,5«! 19 396,15

Grünstein,
Diabas oder

Phonolit

dazu ver¬
wendet

Km odm

17,907

0,600

526,25

7,88«!

25,»«?! 526,25

Quarz,Quarzit
oder Hornfchieser

Km

83,312

86,168

162,580

123,14?

28,48,

80,22«

44,440

558,8,0

dazu uev
wendet

ebm

291,00

2082,75

2801,?l

2986,«o

82?,oo

644,00

9582,5«

Dolomit oder

Kalkstein

Km

6,82?

154,so«

88.42?

250,254

dazu ver¬
wendet

«vm

4556,00

2196,5«

6752,5«

Grauwacke oder
Sandstein

Km

154,898

17,0?»

70,583

72,080

17,8«2

240,954

193,852

20,8?«

26,888

82,280

222,712

9,488

1128,8?«

dazu uev
wendet

edm

4 174.00

345,08

1 459,85

1 793,no

5 390,00

4 542,iu

385,?5

602,0«

1 569,?5

7 242,in

95,0°

27 598,78

FlusMcke
(geschlagen)und
Hochofenschlacke

dazu ver¬
wendet

Km

2,««»

22,147

1,400

0,50«

16,02«

39,242

81,975

ebm

204,5»

93,0«

173,0«

37,50

865,uu

1378,0»

deyemgenProvinzialstraßen w sich " '«« Kommmmlverbänbe gezahltenRenten, und zwar
Verwaltungbefinden,also abzugltch der an eng " «° ^ ^ ^ ^ ^^img. von Klein-
einschließlichder Zinsen und Wgungsko^ ^ 86 Pf. ^ 53 200 Mark
Pflaster, sow.e für Beseitigung von Frostschadenin Höhe von

--- zusammen277 019 Mark 86 P/_ .,, . - «Mnberechn^
Bei den in dieser Zusammenstellung"^ ' K ^ ^^^^ Bahnkreuzungsstellen «., welche in

längen sind die von der EisenbahnverwaltungA «n i ^ Kostenberechnungenmit zugrunde
der Nachweisungüber die Verwaltungs- 17. besonders nachgewiesen.
Lelegt sind, in Abzug gebrachtund unter laufender^tumm

35'
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Ufd.
Nr. Hnndesvnunnit

Mnge der
von

der Provinz
direkt

unterhaltenen
Prouinzinl

strnßen

Es sind im Rechnungsjahre UM
uerml«gM für die Knterhal

tung der Provinzwlstraßen
(einschl. der gewöhnlichen Groß'

und Kleü'chflasterungcn)

nn ganzen

daher für das
Kilometer

Stinhenlängeim
Durchschnitt

:l

5
'!
7

0

!,
,'!
,:!
! !
!,,

KI

,7

Saarbrücken ..............
Trier................
Eochem ................
Kieuznach ...............
Coblenz ...............
Vonn................
Priim................
Aachen-Süd ..............
AacheN'Nurd ..............
Lüln................
Siegburg...............
Gummersbach .............
Lrefeld................
Düsseldorf...............
Cleue ................

Summe
Hierzu kommen:
») an Zinsen und Tilgungskosten der Anleihe für

Kleinpflaster (Anleihe ä,, Titel IV Nr. 1 des
Haushaltsplanes)...........

d) die Kosten für Anlage von Fußsteigen, Herstellung
von Schuhgelllndern «. (Titel IV Nr. 2 des
Haushaltsplanes)...........

>:) an Zinfen und Tilgungslosten der Anleihe v für
Beseitigung von Frostschäden .......

Gibt zusammen

Rechnet man zu vorstehenden Straßenlctngen
-l) die von anderen Verwaltungen ohne Renten zu

unterhaltenden Strecken (Oisenbllhnlreuzungen :c.)
mit................

5) die von St«dten>«. gegen Renten zu unter¬
haltenden Stiaßenstrecken (vergl. die Nachweisung
unter Nr. 4 dieses Berichts) mit......

so ergibt sich in Uebereinstimmung mit den vorher«
gehenden Nachweisungen über die örtliche Verwal¬
tung und Veaufsichtigung sowie die materielle
Unterhaltung der Provinzialstraßcn eine Gesamt-
lange von.............

463,,.,
481,.,,
442,,,,
453,,,,

376,755
393,5,,.
3M,74„
42«,««
3l'8,«5„
423,,,,
3l <„U5
474,,,,

6251,„,

«251,

N!,,

673,,

6938,,,,«

256 880
199 787
27U 074
219 414
327 «7«
198 71?
16? 991
232 035
227 076
358 «96
23N 312
246 883
460123
342 490
280 540

04

0!
51,
7?

^7
:!'»

06
,0!
«7

4 018 850 07

223 819

43 705

53 200

!',',

05

4 339 575 88

72?
430
561
495
722
530
323
615
57?
942
537
600

108?
!078
591

67
02
40
70
44
93
81
0?
73
53
25
50
33
5?

642 8?

694 1?

Ueber die allgemeinenrechnerischenErgebnisse der Stmßenverwaltung während des Berichts
jllhres gibt die nachfulgende Tabelle näheren Aufschluß:
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Orläuterung der in der vorseitigen FaVelle in Spalte 1 unter u, und <l
nachgewiesenen Ausgaben.

I. Zu Position a: Die nachgewiesene Ausgabe in Höhe von 5002 816 Mk. 64 Pf.
setzt sich zusammen aus den folgendenEinzelbe¬
trägen bezw. Ausgabepositionen des Haushalts¬
planes:

1. Rechnungsberichtigungen....... 12 Mt. 60 Pf.
2. Titel II, Kosten der örtlichen Verwaltung und

Bauleitung im Betrage von 257 786 Mark
85 Pf. (vergl. Seite 265 dieses Berichts) ab¬
züglich der Portokosten der Landeslmuämter
im Betrage von 10 522 Mark 99 Pf. (vergl.
Pos. 9 dieser Erläuterung),also mit ... 247 263 „ 86 „

3. Titel III, Kosten der örtlichen Beaufsichtigung
der Provinzialstraßen (vergl. eben¬
falls die vorerwähnte Seite dieses
Berichts) ........ 380 628 „ 49 ..

4. „ IV Nr, 1, Kosten der materiellen Unter¬
haltung der Provinzialstraßen . . 4 018 850 „ 07 „

5. „ IV Nr. 1, Zinsen und Tilgungskosten
der Anleihe ^, für Herstellung von
Kleinpflaster ....... 223819 „ 86 „

6. „ IV Nr. 2, Kosten für Anlage von
Fußsteigen, Herstellungvon Schutz-
geländern :c ........ 43 705 „ 95 „

7. „ IV Nr. 3, Zinsen und Tilgungstosten
der Anleihe v für Befeitigung von
Frostschäden ....... 53 200 „ — „

8. „ VI, Kosten des Zahlgeschäfts . . , 6 789 „ 17 ..
9. „ VII, Portokosten der Landesbauamter. 10522 „ 99 „

10. .. VIII, Kosten der Beschaffung der Gesetz¬
sammlung :c. für die Landesbauamter 1319 „ 47 „

11. „ IX, Kosten der Drucksachenund For¬
mulare der Straßenverwaltung . 1605 „ 95 „

12. „ X, Kosten der geologisch-agronomischen
Aufnahmearbeiten in der Rhein-
Provinz ......... 5400 „ — „

13 „ XI, Insgemein und zur Abrundnng . 9 698 „ 23 „
Summe Nr?1 bis 13 wie oben 500 2 816 Mt. 64H

II. Zu Position ä: Die unter ä nachgewieseneAusgabesumme
in Höhe von ....................125479 Mt. 50 Pf-
setzt sich zusammen aus den nachbezeichnetenEinzelbeträgenbezw. Positionen
des Haushaltsplanes: ______________—-

Zu übertragen 125 479 Mt. 50 Pf-



33 000 „ —

7140 „ 48

Provinzialstraßen-Verwaltuug. 279

Uebertrag 125 479 Mk. 50 Pf.

1. Titel I Nr. 2 a. Zuschußan den Haushalts¬
plan zur Zahlung von Pensionen,
Witwen- und Waisengeldern an frühere

ProvinZialbeamte und deren Hinter- ^^ ^ ^ ^bliebene........ ' '
2. .. I Nr. 2 b, Zuschuß an denselben Haus¬

haltsplan zur Deckung der Ausgaben
an Iuvalidengeldern für frühere
Strahenwarter und Arbeiter :c. . ,

3. ., IV Nr. 5 Beiträge zur Krankenversiche¬
rung der Hilfsschreiber bei den Landes-

. bauamtern sowie der Straßenwärter
und Arbeiter . . . -

4. ., IV Nr. 5«. Beiträge zur InvaKdenver-
sicheruugfür die genannten Personen 6 982 „ 0Z „

5. „ IV Nr. 5 d, Unterstützung und Belohnung ^^ ^
von Straßenwärtern «. , . - -

6. „ V.Kosten der Fürsorgefür Straßenwärter ^^ ^ ^^_______________
und Arbeiter bei Unfällen -e. . . M. 50 Pf.

II AußerordentlicheAusgaben.
<. ^ m. das Vorjahr (Seite 279) angegeben, waren tue zur

Wie im Verwaltungsbencht für das ^"^ ^.^ ^ßeren Pflasterungen, Her-
Ausführuug von außerordentlichenBauarwten, «'^ He^g ^^ «^^ ^ ^ ^,^^
stellung von Schutzvorrichtungensonne zum ^eu- aufgebraucht. Es konnten daher
bereit gestellten Mittel am Schlüsse des »u^ Nahmeu der durch
im Rechnungsjahre 1908 derartige "Ußer°roem m) ^ Verwendungder aus dem Vorjahre
den Haushaltsplan zur Verfügung gestellten ^um ,oi«
übernommenenAusgaberesteausgeführt werden. ^W und die angegebenenGeldbeträge

Es sind die ««Gezeichneten Bauarlmten au^g, ^

dafür gezahlt worden: n«,«flasterunaen (Großpflaster) sind
1. An größeren Neu- und Umpfl°stemn°en . ^

12 443 irn ausgeführt worden, wofür M g i U' 113160 M. 21 Pf.
wurden . . - ^ ' ^' '«,»!«. und Mittelpflaster

2. Für Herstellung von 13 588 ^m Klem^ ^ ^^ ^ 78 „
sind insgesamt verausgabt worden . - - ^^rl

3 Für den Neubau von 3 größeren Brücken ^82 ., 02 „
' einer Brücke beträgt die Gesamtausgabe ^ ^ ' ' '^„

4. Für Umwandlung von Kiesdecken m Basauoe ^^ ^ ^ ^
aufaewendet .--'„' .„'„ „sm an verschiedenen

5. Für Herstellung von " . . . ^^^ ., 62 ^
Sttllhen betragen die Ausgabe» zusammen ^ ^^^^ ^^ ^^ ^ ^ ^^
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Uebertrag 288 720 Mt. 01 Pf.
6. Ferner sind an eine Gemeinde als einmalige Abfindungssumme

für Ausführung einer Kleinpflasterung auf einer in eigene
Verwaltung und Unterhaltung zu übernehmendeStraßenstrecke
gezahlt .................___ 15000 „ — „

Hiernach betragen die außerordentlichenAusgaben für
größereBauausführungen einschließlichder unter 6 angegebenen
Abfindungssummezusammen...........313 720 M. 01 Pf.

Dazu kommen die Zinsen und Tilgungskosten für die
zur Ausführung von außerordentlichen Beinarbeiten in den
Rechnungsjahren 1899 bis 1907 aus Anleihemitteln, den
Anleihen L und 0, aufgewendeten Beträge mit 67 715,73
-^ 144000 (vgl. „L. AußerordentlicheAusgaben", Titel I
Nr. 2 und 3 des Haushaltsplanes), also mit zusammen . . 211 715 „ 73 „

Es stellt sich demnach die Gesamtausgabe dieses Ab¬
schnittesauf ................525435 Mt. 74 Pf.

Die nach Abzug der vorbezeichneten Zinsen und Tilgungskosten noch verbleibendeAus¬
gabesumme in Höhe von 313 720 Mark 01 Pf, setzt sich zusammen aus den Istausgaben bei
Titel I Nr. 1 des Haushaltsplanes mit 267 247 Mark 88 Pf. und den Istausgaben der Aus.
gabereste bei „L. AußerordentlicheAusgaben" mit 46 472 Mark 13 Pf.

Zu den Kosten der im Rechnungsjahre1908 ausgeführten größeren Bauarbeiten sind von
Gemeindenlc. an Beiträgen 44120 Mark 5? Pf. gezahlt worden, welche mit 33 076 Mark 61 Pf.
in der Ausgabe von 267 247 Mark 88 Pf. (Titel I Nr. 1 des Haushaltsplanes) und mit
11043 Mark 96 Pf. in der Ausgabe von 46 472 Mark 13 Pf. (Ausgabereste, enthalten sind.

6. Baumpflanzmlgen auf den Provinzialstraßen.
An Straßenbäumen waren im Berichtsjahre vorhanden:

Obstbäumc .......238319 Stück
Wildbäume .... . . . 594322 „

Zusammen 832 641 Stück
Davon sind in Wegfall gekommen:
^. Bäume, die abgestorben,durch Baumfrevel bzw. fonstige Beschädigungen

ungeeignet geworden sind oder infolge der zunehmendenBebauung der
Straßen entfernt werden mußten ............9 801 Stück
(einschließlich 3329 Obstbäume)

L. Bäume, die als der Landwirtschaftschädlich auf den Antrag der Ge¬
meinden und Anlieger beseitigt wurden .......... 820 ,,
(darunter 29 Pappeln, 183 Eschen und — Ulmen). ____________^

Su mme 10 621 St ück
Es sind gepflanzt worden:
a) an Stelle der unter H, bezeichneten Bäume und in bisher baumlosen

Straßenstrecken ................. 16 325 Stück
(darunter 4138 Obstbäume)

d) an Stelle der unter L bezeichneten Baume ........ 820 „
Summe 17145 Stück
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Die Verkaufserlösehaben betragen:
von den unter ^ bezeichneten Bäumen ..... - - - " "" "«. ^^ ^-

(im Durchschnitt2 Mark 77 Pf. für den Baum)
von den unter L bezeichneten Bäumen . --'-'-' ^"«^ " " «

sim Durchschnitt3 Mark 7? Pf. für den Baun,) _____-------------------------
^ " Summe 30266 Mk. 07 Pf.

Die Kosten der Nenpflanzungenbetrugen: ^, ^
der unter a bezeichneten Baume ........ ^ 35

" " ^ " Sum>nc^1935^ Mk. 27 Pf.

,..»c».:3»°." :«u "«^ ^^^^ ...... '««
1424 Stück junge Obstbäume.

Durch Frevel wurden 425 Bänme beschädigt.

45 Pf. im vorhergehenden Jahre. Pflanzung und Pflege der
Von der vorbezeichneten E"'"^« " «s ,.,„

Straßeubäume 10 317 Mark auf Grnnd VeM^ de. 2^^^^r^^^e^^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^
die Straßen-Aufsichtsbeamten verwt worden. Mest ^«m« Me "m ,^ ^^ ^,
Arbeit, des Eifers, sowie ^ fachkeun^ ^^, Aufsichtsbeamtein
Baumpflllnznng bekundeten,erfolgt, Be, der ^amienveunm^
Betracht, so daß im Durchschnittauf jeden derselben rnnd 80 Mark entfielen.

7 Uebernahme von Provinzialstmßen dnrch die Provinzialvewaltnug
^eblte P^alstraßeu sind auch im Nechuuugsjahre 1008 se.teus der

'^^7 2^":^ An.ühr.g. ^ ^2^d.
Verwaltungsberichtsfür das Vorjahr Strecke der Provinzial-
zum chausseemäßigen Ausban der '"«erhalb 'hres Mnmn z^^ ^,^ ^ ^^.^^^^ ^^^^^^
straße, vormaligenMieustraße M°rs-H°mberg von Vi ^. ^^^^ ^^.^ ^ ^^^ ^^
von 5640 Mark auch im Nechnungsi°hre W« « ^^ ^ ^^ Rechnungsjahres
Straßenstrecke, der nunmehr in der Ausführung vegnss
noch nicht vollendet war.

„ <.til..ss»z ,'ll.pr die Einnahmen und Ausgaben beinl

aufgestellten Finalkassenabschlnsse beträgt d,e gesamt ^! ^^ ^„tragen^?517595 Mk. 45 Pf.
36
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Uebertrag ? 517 595 Mk. 45 Pf,
Die Istausgabe beträgt, ausschließlichder nicht durch den Haushaltsplan
laufendenAusgaben des Fonds für deu Steinbruchbetrieb(vergl. Abschnitt I?
dieses Berichtes) -- .................. 7 279 010 „ 48 ,^
Es ergibt sich demnach ein Bestand von ........... 238584 Mk. 97 Pf.

In der auf Seite 277 dieses Berichts befindlichen Tabelle Über die allgemeinen
rechnerischen Ergebnisse der Straßenverwaltuug während des Berichtsjahres sind die Gesamtkosteu
des Wegebauwesens,ausschließlich der obenerwähntenAusgaben des Fonds flir den Steinbruchbetrieb
(Anlage 0 zum Haushaltsplaue) unter cl bis i mit ....... 7 434 971 Mk. 46 Pf.
angegeben, so daß sich daselbst gegen die oben angeführte Summe des
Finalabschlussesvon ..... ' ............ . 72 79010 „ 4? „
eine Mehrausgabe vuu ................. ' 155 960 Mk."99" Pf
ergibt.

Diese Differenz zwischen den augeführten beide» Ausgabesummenberuht darauf, daß der
Finaltllssenllbschlußüber den Haupt-Haushaltsplan der Straßenverwaltuug bezüglichder als An¬
lagen des Haushaltsplans beigefügtenVoranschlägeH,, L und 0 nur die im Haushaltsplane der
Strasieuverwllltung(Titel I Nr. 3a, li, o nnd cl) vorgeseheneu Ausgabesummen von 90 000 Mark -^
107 942 Mark > 350000 Mark ^ 302 318 Mark 33 Pf. -- zusammenmit 850 260 Mark
33 Pf. enthält, weil über die Einnahmen nnd Ausgabe» dieser 3 Voranschlägebesondere Jahres'
rechnungenund Fiualtassenabschlüsseaufgestellt werden. Die obenerwähnte Tabelle über die all¬
gemeinen rechnerischen Ergebnisse der Straßenverwaltung enthält dagegen die wirklichen Ausgaben
der 3 Voranschläge, einschließlich der Ausgabereste und Bestände aus dem Vorjahre, und zwar:

des Voranschlages^ mit ............ 129 70? Mk. 89 Pf.
L „ ............ 132364 „ 03 „
c- « ............ 744149 .. ^0^

alfu Mit zusammen .............. 1006 221 Mk. 32 Pf.
su daß sich nach Abzug der oben nachgewiesenen Anschlagssummen von
zusammen . .................... 850 260 „ 33 „
die in der Tabelle berechnete, aus dem Vorjahre herrührende Mehrausgabe vou 155 960 Mk. 99 Pf.
ergibt.

Zu dem oben nachgewiesenen,nach dein Finalkassenabschlusse ver¬
bliebene»Bestände von ................ 238 584 Mt. 98 Pf-
kommen die im Rcchnnngsjahre1908 verbliebenen Einnahmerestegegen das
Soll in Hohe von .................. 7 095 „ 14 „

Bei Hinzurechnungdieses Betrages erhöht sich der Bestand auf die _____________________
Summe von .................... 245680 Mk. 12 Pf.

Diefem Bestände stehen jedoch an rückständigenAusgaben für
noch auszuführende Bauarbeiten aus der laufenden Straßcnunterhaltung
fowie an Ausgaben für größere bezw. außerordentlicheBauausführungen
die nachftcheud unter » bis « aufgeführten Beträge gegenüber:

») bei Titel IV Nr. 1 des Haushaltsplanes 75 605 Mk. 29 Pf.
d) „ „ IV ., 2 „ „ 23 716 „ 74 „
«) „ „ „L. AußerordentlicheAusgabe n" 129 586 „ 88 „__________ ^___^.

Zu übertragen 228 908 Mk. 91 Pf. 245 680 Mk" 12 Pf-
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Uebertrag 228 90« Ml. 91 Pf, 245 680 Ml, 12 Pf.

ä) außerdem ist der bei .,». Außerordentliche
Ausgaben",Titel I Nr. 1 aus dem ab¬
gelaufen Rechnungsjahreverbliebene He- ^
stand in Höhe von ..... - -
dem genannten Fonds für 1909 zuzuführen,

f° daß sich nach Abzug dieser Beträge mit ------------̂ "77"7^2 38 584 „ 98 ..
zusammen ........ ' ? 095 Mt. 14 Pf.,

der Bestand auf den Betrag von - > - - - ' ermäßigt. Ein freier bezw. verfugbarer
also die oben nachgewiesenen Einnahmerestegegen das Soll ermamgr
Bestand ist hiernach nicht verblieben.

Die nachgewiesenen Beträge "«d äw°r: Anstand von 238 584 Mark 98 Pf..
1. der nach dem 2' 095 « 14 Pf. sind anf das
2. die Einnahmereste gegen das Soll m ^ ""

Rechnungsjahr 1909 «ls Sownnahmen Ube^e.. ^ ^ ^
3. Die oben unter 2 und d ^geführten ^e g' ^^ ^^^

4. Ve. Uu««»w.st »nw °> b«!«ff° d L ""7^,,^^^ z,, «!wl,°„ .««.

st..,di»en «°°»°» °»l " "«2°' /« " F»»ds .^ Ä„ß.».d»Mch.

"'^°5^° »« 3«°« m° Mich« «7«h-»°»'» °«
. < <ny8 war auf Grund des Gesetzes vom

In dem Haushaltspläne für d°s Rch:mng 1° r ^ ^,^ ^.^^^^ ^^ ^()
18. August 1902, die Vorausle'stungen zu«, ^egeoa,
Mark voraeseben. ^ ^<,f>r<>

Für Verfrachtungen »us dem KalenderM. ^^ ^^^,^^ ^,^ ^ .^ z,^. 34 Pf.
190? waren im Berichtsjahre ^ - ^ I^rieben mit
zur Zahlung aufzufordern gegenüber 262 Hemeo
152060 Mark 62 Pf. im Vorjahre.

Von den aufgeforderten Betneben haben geM .
») laut Vertrag 231 Betriebe 140 082 Mark 73 ^
d) freiwillig 31^^^68^^b^^ ^ „^^^9551^^8^

^aß gegm^2^iebe mit 7 776 Mk. 96 Pf.

das gerichtliche Verfahren einzuleiten war. ^.
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An Beiträge!! aus früheren Jahre,, sind infolge Abschluß von Verträgen und auf Grund
wn gerichtlichen Entscheidungen eingegaugen5449 Mark 26 Pf,, so daß im Rechnungsjahre 1908
im ganzen an Vorausleistungeneingegangensind 149 551 Mk, 38 Pf.

4- 5449 „ 26 „
155000 Mk. 64 Pf.

Demnach find gegen die im Hanshaltsplane vorgefehene Einnahme von 180 000 Mari
mehr eingegangen25 000 Mark 64 Pf.

Von den 27 Klagen, welche wegen der Beiträge aus früheren Jahren noch gegen 23
Unternehmer schwebten, sind im Berichtsjahre 14 Klagen gegen 12 Unternehmer erledigt worden
nud zwar teils durch Urteil, teils durch Vergleiche.

Es schweben zurzeit:
») aus früheren Jahren gegen 9 Unternehmer 15 Klagen mit 13197 Mk. 39 Pf.
1.) für das Jahr 190? ^___ 12 _____ 12 „ „ 7 776 „ 96 „

im ganzen gegen 21 Unternehmer 27 Klagen mit 20974 Mk. 35 Pf.

10. Sammelfondsder Straßeuderwaltung.
Am Schlüsse des Berichtsjahres 1907 hatte der Sammelfonds nach Seite 284 des

Berichts einen Barbestand von ..............77 733 Mk. 30 Pf.
die Einnahmen aus verkauften Grundstücken betrugen in 1908 . . , . 44 805 „ 86 „

Die Gesamteinnahmealso ^2^' Mk. 16 "Pf.
Verausgabt wnrden in 1908:

1. Zum Ankauf von Grundstücken zu Straßeuer-
breiterungen :c ............14 776 Mt. 58 Pf.

2. für Herstellung vou Handrißpläneu der Provinzial-
straßen .............. 9 803 „ 52 „

im ganzen also 24580 „ 10 ^
so daß am Schlüssedes Berichtsjahres 1908 eiu Barbestand von . . . 97959 Mk. 06 Pf.
vorhanden war. Dieser Barbestand ist indes mit 34 075 Mark 89 Pf. für Herstellung der Haud-
rißpläne belastet.

Bei der üandesbant sind außerdem 140000 Mark in Wertpapiere»! zu 3^2 «/„ und
16 000 Mark in bar zu 3 °/° rentbar hinterlegt.

11. Reservefonds zur Deckung außerordentlicher Bedürfnisse der Straßenverwaltung.
Nach Seite 285 des Berichts für 1907 hatte der ReservefondsEnde 190? einen Bar¬

bestand von .................... 18213 Mk. 19 Pf.
Vereinnahmt wurden in 1908:
1. an Pacht aus dem Fornicher Steinbruche ...... 279 „ 50 „
2. die Ueberschüsse der Straßenverwaltung von 1907 mit . . ___19 731 „ 22 „

so daß die Gesamteinnahme 38 223 Mk. 91 Pf-
betrug.

Zu übertragen 38 223 Mk. 91^Pst
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Uebertrag 38 223 Mt. 91 Pf,

Verausgabt wurden in 1908:
1. an Steuern für den Fornicher Steinbruch 5? Mk. 02 Pf.
2. der Anteil der Provinz an den Kosten

der außerordentlichenInstandfetzung der
Provinzialstmße Trier-Saarlouis zwi¬
schen Mettlach und Ponten-Besseringen,
die infolge des Automobilverkehrs während
der Sperrung des Mettlacher Eisenbahn-

wnnels entstandenwaren mit . . , '^^^^4 589 .. 19 .,

fo daß am Schlüssedes Berichtsjahres 1908 ein Barbestand von , . . 33634 M. 72 Pf.

vorhanden^ ^^^ ^ ^ ^^ ^^ ^ .„ ^v,ren zn 3^ °/« nnd
150000 Mark in bar 3« 3°/° rentbar hmterM ^ ^^ ^^

Von diefen Depositen '°«« "^ ^ ^ächenteernng auf den rheinischen Pro-
zur Herstellung von ^mpflaster^^ ^^ ^,^., ^.^ ^, Staub-
vinzialstraßenverwendet werden um b°r "«"chrtm ^ ß 49'Rheinischen Provinziallandtags.)
Plage infolge des Automobilverkehrs vorzubeugen, (Beschluß des ^. ^Y , ) ^

V. Fonds für den Meuöau von Srovwzwlstraßen.
Am Schlüsse des Berichtsjahres 1907 hatte der Fonds nach ^ ^ ^ ^

Seite 286 des Berichts einen Barbestand von ......
Vereinnahmt wurden in 1908: ^ ^^^ ^ ^ ^
1. der Provinzialzuschußvon . - - ^ . / .'«^ °/n von
2. die Zinsen des Depositums ber der Landesbank2 /- / ^ ^ ^ ^

27 000 Mark mit . . - > - ^,^^Me in Opladen
3. die Beiträge zur Erbreüerung der Wuppervruae

(Nr 4 der Ausgabe) . 7 665 ,. — „
a) des Kreises Solingen nnt . - - ' ^ 26500 „ - «

d) der Stadt Opladen nut . - - - '.^ ^^ ^s° 221928 Mt. 25 Pf.

Verausgabt wurden in 1908:
1. Beihilfen an die Städte Eschwerlr und

Düren sowie den Kreis Düren für U« - ^
Haltung der Straße Düren-Eschweüer

2. desgl. an die GemeindeGemünden für ^^ ^^ __________^

die Kellenbachftraße. - ^ '^'^^,''^^M7^Pf7^2l'928 Mt. 25 Pf,



286 Unterstützungdes Gemeinde- und Kreiswegebaues.

, Uebertrag 6 415 M. - Pf. 221928 Mt. 25 Pf.
3. desgl. an den Kreis Iülich zum Ausbau

der Aktienstraße von Iülich nach Esch¬
weiler (I. Rate)........20000 ., — ..

4. für den Umbau der Wupperbrückein
Opladen (II. Rate).......74153 „ 91 „

5. für die Straßenverlegnng bei Rhöndorf
(Nest) ........... 500 „ - „

6. für die Straßenverlegnng am Gallberg
bei Düsseldorf (II. Rate).....14 440 „ 14 „

7. für Ausführung von Setzsteinpflaster inAlf 1 4198 „ 84 „

im ganzen alfo 129 707 .. 89^,
so daß an> Schlüsse des Berichtsjahres 1908 ein Barbestand von . . . 92220 Mk. 36 Pf.
vorhanden war, der indes mit 30 436 Mark 68 Pf. für rückständige Arbeiten aus 1907 belastet ist.

Bei der Landesbant sind sodann noch 27 000 Mark zu 2'/» "/« rentbar hinterlegt.

(?. Unterstützung des Oemeinde- und Areiswegevaues.
Bei dem Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde» und Kreiswege-

uaues war zu Anfang des Rechnungsjahres ein verfügbarer Bestand von. 66 651 Mt, 42 Pf.
vorhnndeu, vergleiche Seite 286 des vorjährigen Berichts. Im Berichts¬
jahre sind dem Fonds zugeflossen:

1. der Zuschuß nach dem Haushaltsplan von ......350000 „ — „
2. der Zuschuß aus den Steuerüberschüssengemäß Beschluß des

48. Rheinischen Provinziallandtags vom 12. März 1909 mit 100 000 „ — „
3. aus den weiteren Dotationsrenten des Gesetzes vom 2. Juni

1902 .................. 302 316 „ 33 „
4. die Zinsen des Depositums mit .......... 21120 „ — „
5. ein dem Nardepositum entnommenerBetrag von ..... 27 000 „ — „
6. Ersparnissean frühereu Bewilligungen infolge Nichtausführnng

oder billigerer Herstellung der betreffenden Anlagen .... 41346 „ 38 „
Mithin Gesamteinnahmeeinschließlich des ans dem Bor¬

jahre übernommenenBestandes ..........908436 Mt. 13 Pf.
An Beihilfen wurden nach der

beifolgeuden Uebersicht im ganzen
gewährt ..........684 304 Mt. — Pf.

Zur Ausbildung von Wege¬
meistern für den Gemeinde- und Kreis-
wegebau wurden verausgabt . . 1 735 „ 48 „ 686039 „ 48 „
so daß am Schlüsse des Berichtsjahres ein verfügbarer Bestand____________„——
von ...................222396 Ml. 65 Pf.
verbliebenist.
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Hiermit übereinstimmendweist der Finalabschlußnach: ^^ ^ ^
7. einen Barbestand von . - - - ' ' V^^s> M^f
8. Depositen - 200 000 Mark m bar und 500000 Mark ^

Ans dieseni Betrage lasten noch Bewilligungen (Rest- ^^ ^ ^^ ^

ausgaben) von. . - - - - ^ ' ' '.^^ZW^Mk^M
Mithin freier Bestand wie vor......

Die Beihilfen wurden bewilligt: ^lMug des Reglements für

^ d°3 Lr^anUn Nr Rh^^ .2. Dezember 1890. betreffend die

UnteMtzuug ^ « ,.., „, ^„ ^.-Präsideuten
b) aus den wetteren D°t°twnsre.tteu n m^inziallandtage au. 16. Februar 190U

auf Grund des vom 46. M mfchm ^^ « ^ ^ ^^^
beschlossenen und von den Herren ^ de'Gesches vom 2, Juni
Reglements für die Vertellnng der «em° 5 H ^^

1902 an leistlmgss^ „ ^.„ liegende
Der Fonds ^ d«nt zur Unwstützmg ,°la)e r^ ^ ^^

gemeine Wegebaulast ohne Beihilfe mcht zu trageu vermögen, der F,
Neubaues wichtigererGemeinde-«nd Krerswege. ^ ^ ^^ 12. März 1908 folleu

Gemäß Beschluß des
jährlich 100 000 Mark in den die wichtigeren Gemeindewege

Kreise uud größere leistm'gs^ unwstntzen^ ^ ^^^^ „„ ,, ^^^
ausbcmeuund in dauernde Unterhaltung übernehmen ^° ^ ^^^^^ ^^^ ^ den
Netrag im Haushaltsplane nicht '°^^n daraus waren nicht zu bestreite.,
Steuerüberfchüffendes genannten .mh es entnomm » ^^ ^.^^ ^^ ^^^^ ^wgM.
weil die Verhandluugenmit den betreffs ^ / ^ ^ i,„ W^meisterdienste aus.

Die Wiesen- und Wegebauschule zu Sugm vuoe^ g^^ ^^^.^^ ^ ^reiswegebau
Von diesen Zöglingen wird nach bestandener^rus » ^ ^ Ausbildung in Siegen auch die
Beschäftigung finden. Um ihnen «M "e e i ^^^ Abgangspritfuugeinige Zöglinge
genügende praktische Unterweyuugzu gcven, ^"" ^^„ftigt. Nach Ablauf des Jahres treten
bei den Landesbauämtern der Provmz cm .Mr » ^ ^ Gemeinde- und Kreiswegebaues
andere an ihre Stelle. Da es sich h'erw «"^«^ « ^ ^^ ^^ ^^ 48 ^ ,,f
handelt, so sind die im Berichtsjahre dafür entstandenen
diesen Fonds verrechnet worden. Unszablunaen im Rechnungsjahre1908 und die

Verteilung auf die emzelneu «re,,e
stellung das Nähere.
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Bewilligt aus

Fll!,ds !!
der Nowtion?

rcnte
ides Vesehe« vom

2, Juni l!,02

bczw, ans dein Bestände des
Vorjahres

Im Rechnunsssjahrc 1908
sind gezahlt worden, einschl,
der in den Vorjahren aus-
gesprochenen Newillissunam,

ans Fonds
^ und L

ans der Dota«
tionsrente

des Gesetze«vom
2, Juni 1W2,

Regierungsbezirk Aachen.
1 Aachen Land .....
2 Dürcu.......
3 Erkelenz .......
4 Lupen .......
5 Geileulirchen .....
6 Heinsberg ......
7 Iülich.......
8 Walmedy ......
9 Montjoie......

10 Schleiden ......
Snmine

_ _ _ — _ 2 200 —
— 16 920 — !6 920 13^21 76 — —

2190 — — 2190 2 680 — — —

1 NUN 1000 1000 —
— — — — 1580 — 1630 —
— — ,— — 813 17 — —

4900 1500 18190 24 590 8 080 01 2 400 —
2 290 2 270 — 4 560 1030 — 2 330 —
7 350 8 500 15 850 16 219 19 7 180 —

17 730 20 690 26 690 65 110 45 124 13 15 690 —

Regierungsbezirk Coblenz.
ii
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

Adenan . .
Ahrweiler .
Altcnlirchen
Coblenz-Lnnd
Cochem . .
Kreuznach .
Mllyen . ,
Meisenhcim.
Neuwied
St. Goar .
Simmern ,
Wetzlar . .
Zcll . , .

Summe

1550
2100
6 640

700
1000
2 000
1600
1000
5 455
3 000
2 510

1840
29 395

14 830

10 000
13 370
5 330

9120
4»40U
5 550

62 600

27 030

26 780

10 000
3 570

14 250
5 650

2 830

90110

28580 8 841 98 6 746
16 930 3 604 0? —
33 420 7 040 — 3143?

700 700 — —
1000 1600 — —

22 000 5 942 63 13 900
18 540 5100 11265

6 330 6 108 67 —
19 705 16 86« _ 2 910
17 770 10 675 — 3 472

6 910 10 290 — —
8 380 1600 — —
1840 5 880 — —

182 105 84 242 35 69 730

11

40

45

96

Regierungsbezirk Cöln.
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

Nergheim......
Bonn-Land......
Cöln-Land......
Euskirchen ......
Gummersbach .....
MMHeim (Rhein)-Uand . .
Rhcinbach ......
Sieqkreis ......
Waldbrül......
Wipperfürth.....

Summe

— 4860 3 420 8 280 — —. 3 420
— 6 700 — 6 700 1570 — —

380 2 670 __ 3 050
3850 1870 15 710 21430 8 043 20 16 320

930 4 350 — 5 280 9 721 33 —
370 9 430 _ 9 800 5 240 — 5 236

2 600 — 21040 23 640 4152 65 14 770
2 340 405 19 310 22 055 1525 — 7 420
2 150 2 400 13 700 18 250 7 860 — 4 057

12 620 32 685 73180 118485 38132 18 51224

66
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Kreis

Bewilligt aus

Cleoe ........
Crefeld-Land ......
Dinslaken......
Düsseldoif°Land . . . ,
Essen-Land......
Geldein.......
Gllldbach ......
Grevenbroich .....
Kempen .......
Kempen und Geldern . -
Lennep .......
Mettmann......
Moers.......
Mülheim (Ruhr)-Land . .
Neuß ........
Rees ........
Solingen-Land.....
Solingen-Stadt . . . .

Summe

Vernlaftel......
Vitburg.......
Dann.......
Merzig.......
Ottweiler......
Prüm.......
Saarbrücken .....
Saarburg......
Sllllilouis ......
St, Wendel.....
Trier-Land......
Wittlich.......

Summe

Ncg,-Vez. Aachen. .
Coblcnz ,
Coln . .
Düsseldorf
Trier . .

Summe überhaupt

Fonds ^

H'°rzu die Ausgab

Fonds 2

der Dotation««
rmte

!des Gesetze« vom
2. Juni 1»»2

bezw, aus dem Bestände des
Vorjahres

^ ! ^ ! -^

Gesamt

betrag

Im Rechnungsjahre 1908
sind gezahlt worden, einschl.
der in den Vorjahren aus¬
gesprochenenBewilligungen,

aus Fonds
^ und L

^__H

aus der Not»
tionsrente

des Gesetzes »om
2, Juni 1ZN2

Regierungsbezirk Düsseldorf
7 900 —

— 5 860

n 1670 —
8 230 —

970 — —
5 600 —
1230 —

— 12144 —

1910 4 000
6 000 —

1420 9 370 -^
20 000 —

1600 —
__ 8 000 —
^ 19 460 2 240
.- 5 770 —

4 300 112 834 6 240

RegierungsbezirkTrier
3 260 4170
5 510 2 000
5 770 2170
1240 —
3 600 7 000
6 020 —

5 000
2 540 1270
2 600 —
3 830 2 600
4 400 1070
2160 10 670

40 930 35 950

17 730
29 395
12 620
4 300

40 930

Schlußzusammenstellung.
20 690
62 600
32 665

112 834
35 950

104 975 i 264 759

26 690
90110
73 180

6 240
116 350

'314 570

7 900 9 000 — —
5 860 4130 — —

— 2 200 — —
1670 2170 — —
8 230 — — 6 330

970 4 000 — —
5 600 8 816 — —
1230 3 460 4« —

12144 13 35? 67 —
1500 — —

5 910 2 740 — 2 450
6 000 — — —

10 790 12 930 — —
20 000 20 000 — —

1600 7 200 — —
8 000 5 000 — —

21700 25 460 — 8 240
5 770 — — —

123 374 121 964 0? 17 020

65110
182 105
118 485
123 374
195 230
684 304

, Summe

"Fr ZI» Anlage eines Teiles des Barbestandesdes

Fonds (Depositum)..... Mithin Gesamtausgabe

45124
84242
38132

121964
113 925
403 368 35

15 690
69 730
51224
17 020
92 110

10 260 17 710 6151 67 6170 —

6 460 13 970 16 912 30 12 800 —

1230 9170 5 802 94 3 080 —

11370 12 610 1673 —
15 540 26 140 20 449 62 18153 86
16 330 22 350 15 098 33 12176 56

5 000 4 670 — 5 330 —

15 670 19 480 18 710 — 525 78
2 600 3 617 32 — —

8 870
22 210

15 300 10 333 35 2 000 —
27 680 5 850 42 15 977 38

10890 23 220 4 656 67 15 896 68

118 350 195 230 113 925 62 92110 2«

96
35

26

245 775 !57

649 163

1735

93 250

744149 40 j

37
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290 Unfallversicherungder Regiebauarbeiter. — Kleinbahnen.

I). Unfallversicherung der Ilegiebauarveiter der Vrovinzialverwaltung
im Geschäftsjahre 1908.

Die Zahl der gegen Unfälle zu versichernden Regiebauarbeiter betrug im Berichtsjahre
1860; hiervon waren 1150 Vollarbeiter und 710 nur vorübergehendals Hilfsarbeiter beschäftigt.

Im ganzen gelangten 14 Unfälle zur Anmeldung, von denen 2 zur Festsetzungund
Zahlung der gesetzlichenRenten führten, während in den übrigen 12 Fällen vor Ablauf der ersten
13 Wochenvom Eintritt des Unfalles ab wieder völlige Erwcrbsfähigkeit eingetreten ist. Seitens
eines Verletzten wurde gegen einen NenteneinstellungsbescheioBerufung eingelegt. Das Schieds¬
gericht erkannte auf Abweisungder Berufung.

Aus dem Vorjahre sind 35 Rentenempfänger in das Jahr 1908 übernommenworden.
Die Kosten der Versicherung haben im Berichtsjahre im ganzen betragen 5216 Mark

1« Pf. gegen 5159 Mark 85 Pf. im Vorjahre.
Von dem angegebenenNetrage entfallen auf:
a) gezahlte Entschädigungen:

1. Kosten des Heilverfahrens ........ 24 Mk. — Pf.
2. Renten an Verletzte ..........486? „ 31 „
3..... Witwen Getöteter ....... 150 „ — „
4. „ „ Verwandte aufsteigender Linie Getöteter 93 „ — „

l>) Kosten der Unfalluntersuchungen....... 58 „ 35 „
«) Schiedsgerichtskosteu .......... 16 „ 50 „
<1) Kosten für Vureaubedürfuifse ........ 7 „ — „

zusammen 521^Mk? 16^Pf.
Nach der Entscheidung des Reichsoersichcrungsamtes vom 17. Juli 1902 ist der

Provinzillluerbllno hinsichtlichderjenigen Obstbäume, welche vorzugsweise im Interesse der Obst¬
gewinnung gepflanzt sind, Mitglied der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft und bei der letzteren
demnach gegen Unfälle, welche sich bei der Pflanzung, Pflege und bei dem Aberuten dieser Bäume
ereignen, versichert. Die an die erwähnte Berufsgenussenschaftfür diese Versicherungzu zahlenden
Beiträge haben sich im Berichtsjahre auf 18? Mark 5? Pf. belaufen.

H. Jörderung von Kleinbahnen.
Der Eiscnbahnfonds,VoranschlagU der Provinzialstraßen-Verwaltnng, hatte

Einnahmen:
u) Bestand aus dem Vorjahre (vgl. Seite 291 des vorjährigen

Berichts) ................. 61 628 Mk. 25 Pf-
d) Zuschuß nach dem Haushaltspläne .........107942 „ — »
c) Gewinnanteil aus dem KleinbahnunternehmcnMerzig-Büfchfeld

vom Jahre 1907.............. 18057 «51^-
Zusammen 187 627 Ml. 75 Pf-



Kleinbahnen, 291

Ausgaben:
.^ Nnlenmsckmtz an die Landesbank für ausgegebeneDarlehen

Provinziallandtages ......... ' ' ^' ^ ^ '

K) Zinsen nnd Tilgungsbeträgeder Beteiligungssmnmeder Provmz
an dem KleinbahnnnteruehmeuMerzig-Büschfel . ... 20 86b .. 3o „

.) Mehrnnterhaltnngskosten dnrch die g^lo e eMnfche ^
Nenenahr-Walporzheimsowie Kosten der ^ch.edsgenchtsverfahren

^' 'e Felder- nnd Aachener Strähnen ,^^^^MM^
Die Einnahme betrug 187 627 Mk, 75 Pf.
„ Ausgabe .. 132 364 .. 03 ..

Mithin Bestand 55 263 Mk. 72 Pf.

3 «.1.?2»?7m 3,1..»«°i»b»h,, »°n M.«»db»ch „»ch

i, zi"".,°° S».^«:".»«.««.«»°° °M°.«...
L»n».»s.!d nach 3«M°^„ ^ «..,„ .,„ «»!»«< d.< °!.«.l!ch'n «I'mlahn

,,»ch Lichticheid (V»i»e»>! «,«,Ml!<«!ch»ftzu Fmnlf»! »^ M. zm U».

Dürener Kreisbahnen;
Burg-KmhenPhe; . . c«, .<,

Düsfeldorf (Derendorf)-Bahuhof Rath,
Langenfeld-Monheim-Hitdorf;
Moers—Homberg; . .
Markt St. Arnual bis Forsthaus St. Arnual. ^.

!,

5>.



292 Steinbruchbetriebe,

I'. Steinbruchbetriebe der Wrovinzialstraßen-Aerwaltung.
Der 47. RheinischeProvinziallandtag hat in seiner Plenarsitzung vom 14. März 1907

den Pruvinzialausschuß ermächtigt, zur Deckung des Bedarfs der Provinzialstraßen-Verwaltuug an
Bllsllltmaterial, Steinbrüche anzukaufenund zu diesem Zwecke bei der Landesbankder Nheinprovinz
eine Anleihe von 1500 000 Mark aufzunehmen.

Auf Grund dieses Beschlusses sind bis zum Schlüsse des Rechnungsjahres 1908 --
731598 Mark 29 Pf. zum Ankaufe von Steinbrüchen aus der Anleihe entnommenworden.

Für den Steinbruchbetricb ist ein Voranschlag als Anlage I) zum Haushaltspläne der
Straßenverwaltung für 1908 aufgestellt worden. Der Bericht hierüber erscheint zum ersten Male
in dem vorliegendenVerwaltuugsberichte.

Die Einnahmen des Fonds für den Steinbruchbetrieb für 1908 setzen sich wie folgt
zusammen:

1. Pacht aus den Obercasseler Steinbrüchen für die Zeit vom
1. Januar 1908 bis 31. März 1909 einschließlicheines
Uebelschusses aus 1907 ............ 51 404 Mk. 7? Pf-

2. Erlös an Bruchzins aus dem Steinbruche am Himberg . . 1500 „ — ,,
3. desgl. aus dem Steinbruche am Hühnerberg ...... 5 700 „ — >,
4. aus kleinerenEinnahmen wie Iagdpacht :c ....... 54 „ 45 „
5. aus den aus obengenannterAnleihe entnommenenTeilbeträgen

zum Ankaufe von Steinbrüchen :c. (siehe Nr. 4—6 der Aus¬
gabe) .................. 111458 „ 34^

im ganzen also 170 11? Mk. 56 Pf-
Verausgabt wurden in 1908:
1. an Zinsen für die in 1907 und 1908

aus der Anleihe entnommenen Beträge 27103 Mk. 87 Pf.
2. an Steuern, Grenzregulieruugskostenund

für außergewöhnlicheUnterhaltung des
Inventars und des Eisenbahnanschlusses
bei Obercassel ......... 6 530 „ 20 „

3. für Gutachten über Kaufobjekte ... 65 „ — „
4. für den Ankauf des Steinbruchs Alteburg 91925 ,. 30 „
5. für Grunderwerb neben den angepachteten

Wied'schenSteinbrüchen bei Neustadt . 16 377 „ 84 „
6. für kleinere Erwerbungen, Stempel- und

Anflassungskostenfür die Obercafseler
Steinbrüche und den Steinbruch am
Hühnerberg ......... 3 090 ., 20 „

im ganzen also 145 092 „ ^ ^^
so daß am Schlüsse des Berichtsjahres 1908 ein Barbestand von . . . 25025 Mk. 15 Pf-
vorhanden war, welcher zur Verwendung auf das Rechnungsjahr 1909 übertragen worden ist.
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